
vorhflnrlpn ist. dip währE'nrl rlpr SRi,wn rlur .. h (;t>lIossE'n­
sehaftshnul'rn unrl LandarheilE'r aus clen LPC unrl dem VEr; 
unlen;tiitzl wprden. 

Durch diE's" h .. rvorra~enrlt' Zusammcnurbeit. all ... r Koop .. rn­
lionspurlner War PS Z. 8. im Jahr 1973 möglich. daß cI"r 
durnh dip verspälel .. Vegelalion 11m In. \1ni ilufgelrE'tt'np 
Planrückswnrl am aJ. \lai 1973 aufgeholt und entsprcchend 
rler Enlwicklung rler Kullllren ein Vorlauf von rund tooo h" 
Pflanzenschutzmaßnahmen erreirhl War. !:lei dE'n im SommE'r 
j973 rlurnhgE'fiihrlen FlurbegE'hulI!1ell in deli LPG und VEG 
und dE'rE'n kooperaliven AhleilunlC"n Pflallzenproduktion 
wurd .. f .. slgI>'lelll, 11;,ß rliE' Arbeit .. r d .. r Ableilung PfianzE'n­
srhulz in Erfüllun(l: ihr .. s \Vt>llhew .. rbsprogramms allE' "r­
beilen in ein"r hohen Qualiläl auslleführl halll'n. Das drückI .. 
sich an ,aub!'rl'n Gelrridcbeswllden ans und zeigle sich auch 
darin. daß di .. Hackfn ... hlschliigc in Ordnung WRren. 

Zusammenarheil mit Rnderen Parlnern 

Bei der ohen bN"ils crwähn"~n ,innvollen Kombination ver­
schiedener Pflanzenschulzmaschinen darf man auch den Ein­
snb: dE'r AgrarflngzE'ugE' nicht auß .. r achl IHSSE'n. :-leben dl'm 

Einsal? rI('I" von cI .. r Inl .... rtll!C !C""h"rll" '11'1I zwp; Z :17 znr 
.\1 inernld iingn ng wn ,..1" I !)7:1 in K""I' .. r" I ; .. " "'; 1 a,"I .. rr" 
ACZ IInsprrs !:I1'.zi,·ks dip I'h.vtophtho,.,.lll'kiimpfung anf 
J9 20{) ha mit Flu~7.I'ngrn dn",·hgdiihrt. 

Die PflanzE''''''hlll,:rnaßnah""',, llI;t lIo""",.:" .. riill·" .. rslr .. cklpll 
si .... h im vrrgang .. "E''' .Iahr allf 17 1()O ha . 

Im ACZ .\rusb"lt 'Orla wllrd .. 1';" I.ag!'r zur orcl""II(~g"lllii­
ße.n Zwiseh"nlag"ru"l! d('l" Pflallz .. lIschutzllliu .. 1 crrichtl'l 
und ciiespm H"r,,; .. h werciell auU,'rhalb der Saison die Pflan­
~.E'nsehulzm"schin .. n ,,,,I,,r!!E', .. "It. Di" A hleilun!! Plianzen­
"'hutz ist "ufl!rund cl"s Tl'n'itol"illll'rillzil's i" drei Arbeits­
gruppen gegliE'dert ""ci wircl gelcilel dU'Th "i",'" Diplom­
Lnndwi,·t. \fit cil'lIl staatli"h"" I'flallz,·ns .. hulz hesh'ht cine 
enge ZUsl"nllll'narhE'il. und in ''''11 kll"!, .. r"t;v,,n .\hteilllng"l1 
Pfianzl'.npN,ci"ktion isl jew"ils "in I'fI"nz!'"sdllllzll,.:"l"Onom 
vorhnnden. 

Durch dicS!' Organisali'"lSw"is!' wlI ... I,'n I!li:! IIlId 1!)7:1 w"i­
tr.re Erfolgp. in der Zn,anllll"narb"il !'rzi .. 1t lind Vorausset­
zungen gesehaHE'IJ, daß ciie in der AnClrdnun!! .. iibt'" di,· ,h­
heilswe.isE' der ACZ;' gE'troHenen F"slle,.:"lIn!1 .. n "uch aur ,h'lIl 
Gebiet des Pflanzenschntzes ... ,,,Ii,i .. rt wmdell . .\ !H1; 

Fest-Flüssig-Trennung von Schweinegülle mit Hilfe des Bogensiebs 

Or. G. Flachowsky, Sektion Tierproduktion und Veterinärmedi~in der Karl-Marx-Universität Leiplig, 

Fachbereich Tierernährung, Fachgruppe Jena 

Or. G. Güther, KOT, LPG PfIanlenproduktion Orlatal, Trockenwerlc Knau 

Oipl.-Ing. G_ Borsdorf, VEB Papiermaschinenfabrik Freiberg 

0111"1'11 cli .. h:n"z!'"tnolion ,1 .. 1' Ti .. rh"stiin.!,· fnllen groß .. M .. n­
gell r,iill" an. Ei",· sinnvoll" fE'I,lwirtschaflli"hl' Nutzung dE'r 
:'iullgüllp fAusgHngsgiille) ist nirht mehr in jedem Fall mög­
lich. Dt'shHlb werden in Zukunft GiilleaufbereitungsvE'rfnhren, 
vor RIIE'm die merhunis"he Fe,l-folüssig-TrcnuulJg der Gülle, 
an l:lecil'lItllng I(l'winnt'n. Dureh die Trennung wird dl'r Fest­
stoHanleil in d .. ,· fliissij('n Phase (Fugat) reduziert, so daß 
diE' feldwirtschafllirh .. Verwendung IV"rN'!!nUnll) problemlo­
ser wird und ein .. hüh.,. .. FliichcnbE'lustung möglich ist. Der 
biologisrh .. Abhall der Gülle his znr Vorflllierfähigkeit sowi<' 
ciie La~l'rllng rlE'r Güll .. w .. rd"n durdl cliE' Trennung erleich-. 
tert. DiE' F"stst"H .. ISE'dilllent) könll"" k(lmposti,'rt und mobil 
lIusp:ehracht werden . Ein Wieciereinslltz von Exkremenlen der 
Tierprocluktion (z. B. von FeslstoHen der Schweine-, Lege­
hennen- oder .JunggefliigelgüllE') in der Tierernährung ist 
iiberhaupl erst nach "iller Fest-Flüssig-Trennung möglich. 
Die KosteIl des Verrallrens und der Trockensuhstan7.gehalt 
im FUj(at sinrl rli" wichtigslen Krit"rien 7.IIr Einschätzung 
der Qualität der fest-Fliissig-Trennung. B"i einer Wiederver­
wendung cie .. Feststorre in der FütlE'rung ist die Restfeuchte 
dcs SedimE'nts ebenfalls bedeulungsvoll. Ein höherer Trok­
kensubstanzgehalL des Sediments vereinfachI und verbilligl 
die rolgendell AufbereitungsprozcSSt' (lech nische Troeknung. 
geringere GI· .. uchsbelästigung). 

Die Eignung der Dekanlerzentrifug" für ciie Fest.-Flüssig­
Trennung von GüllE' stehl außer Zweifel. Es wäre jedoch 
;wch denkba ... ande~. evtl. billige .. e und geringere Energie­
ansp .. ü('h" stelll'nde Aggregate bzw. Kombinationen ver­
schiedener Aggregate ZUr Fest-Flüssig-Trennung einzusetzen. 
In anderen Ländern wurden 'bcreits v .... schiedene Verfahren 
überprüft. In einer sozialistischen Arbeilsgemeinschaft haben 
wir Untersuchungen zur Eignung des Bogensiebs zur Fesl­
Flüssig-Trennung von Schweinegülle durchgeführt . Uber die 
ersten Ergebnisse dieser A rbeilen soll narhfolgend berichtet 
werden. 

Il~ 

Siehaurbßli 

Dlls Bogl'll,it'b ist E'in,' ,'illf" .. hp nH'rIIHnisdu' Trt'nll ... inri ... h­
tung. Es wird ber .. its mit Erfolg in vC'l"scEiedE'nell ller .. irhE'n 
zur FestsloHabs .. heidung E'ingcs"tzt (z. B. /1/ 12/ /~/). 

Der Aufbllu lind di .. \Vi .. kllnf!,weis .. "illl's f!ogl'llsi .. bs silld 
in den Bildern fund 2 dargesh:llt. Das lfallptmerkmal die­
ser Einrichtung isl ein gebof!clll'r Sieb"in,al? aus kE'ilfö"lIli­
gE'n Stiihen. diE' aus sällrt'fE'slcm Stuhl b .. stehell. 

DiesE' Stäbe silld quer zur StriilllulI!!srichtllllg angct>rtln .. t. 
Die eJll~tehendell keilförmigl'll Spaltl'll wirk"1l E'illcr V 1'1"­

,Iopfung dE's Siehs en\+(E'gl"ll. 

Die Suspension wi.·d rl .. m Zul"ufk"slpll zU~l'fiihrt IIn,l tril!. 
üher einen einfachen rbc,.[allf auf das Si,·h. [)lIr .. h jerlE'n 
Stab des Spaltsiebbodens wird E'ille hestimllltf' Flüssigkeits­
mengE' "abgeschält". Dabei könn"n TE'ileht'n. die klE'iner als 
etwa die halbe Spaltweitc sind. Illitg('l"issen werden nnd da­
mit in die f1iissige Phase gelangen. Dip ubgesl'hiE'rlenr FITis· 
sigkeilsmenge wird zentral abgcfüh.·t. 

Die in ih .. e .. Konzentratioll zUllehmenrlpn FeststoH .. rllts('hell 
infolge der Wirkung d('l" Eigenrnass .. vom Si .. b ah. 

:\uftrclend(~r YerSl·hleiß wirkt si"h Zlll'rst an d"n I\allten aus. 
rundet diese und verkleine.·t damit dic abges .. hertE'1l Schich­
ten. Dieser En;eheinuug' kan" IllUH dun'h einfaches ""enden 
entgegenwirken und damit hinreichend konslant<- Belri .. bs­
hedingungen IIl1d die g"wiinschtc Absch"idt'wirkung I' r­
zielen. 

:-\ach Schubert '3;' ist die ))ul"!'hsatwICugl' abhällgig von der 
jeweiligen Suspension, der offen .. n Siebfläehl' und den Ge­
schwindigkeitsverhältnissen. -'l'ue ... · Cntersul"hullgen in d .. r 
Faserstoffindustrie haben gezpigt, duß sich dm .. die Our""­
salzmenge durch zusülzlich,· Vibraliom'n des S;ebbO(IE'lIs 
zanz beachlli .. h steigern lä ßt. 
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D,,, 1I0!!,·"si .. 1> isl [i.". di,· 1·:"lf,·rnunll !!ro(l"r W"ss"rll,,,ng,,n 
('IIiP h(,sol)(~('rs k()st~n~ünstiIlP Einri(·.htl1l1ll wPgPIl-

s('i" .... s nil'd"ig'('11 f\lls('harrUIII!Spn~is('s 

.1 .. 1' minim"l .. n 11 .. lri .. hskosl,·1I 

''''''''1' hol"'11 1I .. 1";,·\I,,;,·h,,,·I,,·;1 ;nfol!!r dr~ "inl"rh"n 

,\ "Ih""s. 

Dip eiH!' tiPI" Ff'st-Fliissig-Tn'III1t1Ilf,! hüntzl f'nt.sC'.hcir1t.'IIc1 von, 

!!1 .. idllnä[lif!l''' Ciill,·"inl""f s"wi .. Voll der aLsolul"JI Durch· 
s~lzn"'II/r" "h. Dur .. h <!PII Aufh,," "inpe ,\lIlag" mit drpi Si,,· 
h"n (Spallw"i", 0.;') 1I11l1. j .. tiO "m Si"bbr"ilt') hall('n wir ui!' 
.\löllli .. hk .. it. reg-l'lmiil.lig- Probl'n zu !lehn!<'n IIncl di" Ei/lnlln!Z 
des HO!!"lIsi"hs zur (;iill .. I ... ·nnun!! b"i liin!!erl'r Bl'triebs· 
OalH'l' zu t('sten. 

\' er.uchsergebniss('. 

Dip l ' nh·r.;uI·hlln!!"n wa' .... 11 d,,"k ,11'1' l inl<,,,liilzun!! oes VER 
"PA 'lA" Fr<,ibf'rg. rles VEr; Frciherg. d", VER :'IIetallverHr· 
be.ilung .'ieukirrhcn unrl cI<,s VE(; :'Ir"sl S"hönlll('ina durrh· 
lii hrbar. 

(:m "i,w konlin";,,rli,·h\'. Tn·nnllnl,( d"n'" das Si,~ b zu "r­
möglich .. n, isl d"s ,\nbrin!!en eines mCI'hnnischen Abstreifer, 
(Bol'st.e" v"rselzp,n Spulten) oder eil\(' periodi~che Reinigung 
mit "iner Hochoruckspl'ilzeinri"hlung erforderlich . Im Ver· 
suchsbelrieb erfolgt.e die Reinigunll im Ahst.and VOll zwei 
Stunden mit Hilf!' eines Besens. 

Der T,·ock"nsubslanzgehall rlel' Allsgangsgülle variierle in den 
Unt.ersuchungen zw;,,·hen 5,1, und 8,.5 Prozen\. B!'i einer 

A.Ilrnrt.e-duük . 1~. J~ .. lieft :1 . }'lür/. 19i'\ 

Ollr"h,nlznW"!!I' '·'"1 111 '"" j,' h IIlIcI '" 5i,·I1I .... ·il .. kOlllllp 
rlpr lliillslillSlp Trt'II 11 11 IIl.[s .. rr"k I "'7.i,·11 WI'I'<!.-II. Il,·i hill",rpn 
Vur"hsnlzmenl.["n slil'!! zwa,· dN T,·,,,·k .. nsuhst.,,nzllehllit im 
FlljZal niehl IIn . d"r "'·"",,,· .. ,,"I,,il i", S,·dillll·nl ,·rhiih,,· "i"h 
jedoch belriil'htlil'h. 1> .. ,. T,·o .. kl'lIsllhslanzl1"lralt d,'s FIIg-IItS 
lall im :'Ilittel b,·i 1,.1 ± 0.7 Proz,"'1 IIlId isl mil d,," von ,Ip,' 
D"k"nteI7,.·III .. ifug-'· hek"nn\<'u VII\<'" v .. rgleil'llb" ... Ih' " Trok· 
kensuhstanzll!'hlilt dps Spdim!',;i~ b!'ll'ul! h,·i !'ille!' 1>11I ... hsIl17.· 
leislung von .10 m" j" h unII", 5i"hhl'(·il'· I:I ,R ± :2.1 P,·nun\. 
Di"s"r \\·"rl 1ipllt IIII\I·r dl'lII h"i ,I,~I' \}"kallleI'Z"nl"ifll!!" ('f. 

rei .. ht.ell Trnek,,"suhsla'".g-,·h,,1t [:20 his :111 I'rllz'·III). 

Hi"mann unrl Trnllls"n !" !!ph"n h,·i hüh" ... ·n Ih'l'l'hsHlzIIII·"· 
!Zen (30 his 40 rn" 5 .. hw"iu!'/liill,, / h) ,·i",·n Trll .. k'·lIsllhsl"n>'· 
Il!'hnlt VII" 8.6 Prllz"nl fiir das S,·d i 1111'11 I '"111 VOll '2,B Pro. 
zrnt fiir das FUl!al Hll. Die VUll UII:-;pl"('l1 Eq,r('bnissc'n ahwpj. 

ehpllden Udullde hällll!'11 v""lIIullirh mit d!'11 v"rSl·I,i,·d .. n,," 
Du rrhs" IzII·isltll'I,("". 0,,1' Spall wci I<' II"d dcm Sid'anfh" u zu· 
snmm<"". 

\}as anl"I1,·,"!.- S,·dillwlIl ;sl ni .. hl s .. hiill!'ihig-. 111 5il'k .... g-rll· 
hen .. nlwiissert das 5,·dinll·nl ,,, ... h '"111 kalln ,"il \}1I"g-lad""n 
Zur mohilcn A IIsh .. ing-uIIIl !!"'ad,," w'·I'1I,," . 

. \"dl'" .... "·i,, sind ,,, ... 1. ,H·il, · ... · .\lalln"h"lI'n ZU" I':"hiihun!! 
d"s T .. ""krllsuhslanZ!!"h"lts . wi" z. B. d,,, Anhrinll,·n von 
Dl'uekw"lzl'n "'" Si"h. die '\nw","ltll'/r vlln V"kuum "d,,1' 
dito Il\PI·.han;sd,1' Elllwii"l'l'u"g o'·I'-I'"slsIOrr(· mil I1 ill" VOll 
Prf's,,'" ",ij~li"'l. H .. i d .... !\lIlh"l'"illllll! d .. ,· F<,stslofl" fiir dip 
Fiilt"l'ulIll s"h"illl ", ... h "1"\<' 11 T"sIV""""'h,," di .. """hhc· 
h,,,"1I1I1I1,( clp,· 5i,,!Jsr,lim""h' Vor ,,11"11, mit I're""" sin"voll. 
Ondure lr wird "in hlll"'r Trll"ke"suLsI""zg-"h,,1t p'T!'id'l, der 
Vorau,,,'lzling für ";",, billige lech"is .. h" TI'Ot'k'HII'!! ist. Die 
"o'I"n fiir dip \\'asS\'''l'lIlf"r"u''g- dllr('h ""·('I,,",is .. h,,s Pressen 
lind Ih"rmisel,,· Hpha,,,lIu,,!! vI·rl",It,·" si ... h "Iw;, wie t ,G. 
Dies v",.ueulli"'" di<, \\·il'hligk('il "ill(,s 1",1"'11 Tro .. k .. ""uh· 
stanz!! .. h"lts vor "i'lI'r Was,,·,·cnlkrlllllll! dllr .. h V'·l'dHmplUllg. 

ZusnlnnH~ nfasSllnA' 

111 t~rsll'll \'t ' rsllrlH'1l ,,"\lnlt' ,li .. Eig-nllllg' (\{':"o IloJ!t'llsjrhs zur 

Ft·st-FliissiJ.!-Tn·III11IH;,! VOll SchwpiIH':.,dilh' alls pilll'r indu­
slr-icmüßig'pn PJ'o{hlk,iollsnllla~(' untprsuc!Jl. 

1> .. ,. Tru .. k""SI1 hslanz!!"h,,1t lI .. s FII/rals (1, . 1 ± 0.7 ProZ('IIt.) 
ellisprichl "1'11 mil d,·,· Dt'kall\<'rz!'lIll'ifll!!" l'rl'"i .. lrlell W",.· 
teil. I)"s S .. rlinH'nl (I:U~ ± :2.1 Prll z(' 11 I) isl lIichl schiitt· 
fühig- lind h('(lnrf h"im Eillsalz i" .t"r Tierpr"iihrlllll,( "i""r 
W('itPTt'l\ 111echanisch('11 EntwiisserullJ.! . 

Lilerntllr 

I:hmirlll"t', :\.' \\"0 killllH'l1 dit, I'api(,f- und Y.t'IISLIIHlwfSIf"lIrr hril­
slnh~orlierer vnrtf'il,hart. \'t ~rweIHlell; Pupr.r Trndt· Ir, fl%!I). S. "i~ 

'1.- t;inaq'n . S. · TI,,· II:vdrfL .. it·q" - ,.\ Nt·w Simplifit°cl Solicl~-l.i{pdri 

Sppuralor. Papror Tra,l ... I!J (I!)'iOL S. :14 

:1' SchubcrL. 11.· Aurbcrcitun~ roster Illincrali~,dll'r Hoh~llI(ft· . L('ipzi~: 

\'Eß fkut..~her \-erlag fiir l ~ rllndslorrirHlu ... lri(' Ini' I 

'4' Riemonn, t·. und Trnulse n. 11.' RcseiliRullJC von S("hw("il1dlü~"ifl' 

mi.1. KTflL'l'lugS<'hrilt 1~ (I!In) A 1I1,10 

Achtung Pflegedienst! 
Bis xu 35 % werden vom jährlichen Ölaufkommen Ihres Betriebe. 
eingespart durch unser. 

eil-SEPARATOREN 
VEB ZENTRIFUGEN BAU 
8122 Radebeul-Osl, Garten.traBe 35 Telefon, Dresden 75672 
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